
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 29. Sitzung des Hauptausschusses der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Dienstag, 27.11.2012, 

im Rathaus, Marktstraße 50, Ratssaal 

 

 

Beginn: 17:05 Ende: 18:12 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

SPD 

  

Franco Casella bis TOP 6 n.ö.S. Vertreter für Herrn Thiel 

  

Klaus Eisold  

  

Dr. Maximilian Ingenthron  

  

Hans Peter Thiel ab TOP 7 n.ö.S. 

  

Monika Vogler  

 

CDU 

  

Heidi Berger  

  

Andreas Hott  

  

Theo Kautzmann Vertreter für Herrn Eichhorn 

  

Peter Lerch  

  

Rolf Morio  

 

Bündnis 90/Die Grünen 

  

Susanne Schröer  

 

FWG 

  

Hans Volkhardt  

 

FDP 

  

Jochen Silbernagel  

 

UBFL 

  

Bertram Marquardt  

 

Vorsitzender 

  

Hans-Dieter Schlimmer  

 

Bürgermeister 



 

 

  

Thomas Hirsch  

 

Beigeordnete 

  

Rudi Klemm  

  

Maria Helene Schlösser  

 

Berichterstatter 

  

Christine Baumstark (Hauptamt) 

  

Ralf Bernhard (Stadtbauamt) 

  

Kurt Degen (Kämmereiabteilung) 

  

Bernhard Eck (Entsorgungs- und Wirtschaftsbetrieb) 

  

Michael Götz (Gebäudemanagement) 

  

Christian Hans (Kämmereiabteilung) 

  

Stefan Joritz (Amt für Recht und öffentliche Ordnung) 

  

Peter Kaiser (Stadtbauamt) 

  

Christoph Kamplade (Stadtbauamt) 

  

Martin Messemer (Finanzverwaltung/Wirtschaftsförderung) 

  

Hans Schlösser (Rechnungsprüfungsamt) 

  

Matthias Schmauder (Landesgartenschau GmbH) 

 

Sonstige 

  

Michael Niedermeier (Leiter Pressestelle) 

 

Schriftführer 

  

Markus Geib  

 

 

 

 

Entschuldigt 

 



 

 

CDU 

  

Rudi Eichhorn Vertreter Herr Kautzmann 

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden.  

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms IV - Kap. 5.2.1 Erneuerbare 

Energien, 2. Beteiligungs- und Anhörungsverfahren nach § 8 Abs. 1 Landesplanungsgesetz 

Vorlage: 610/197/2012 

  

3. Verschiedenes 

 

 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 
 

Es waren keine Einwohner anwesend.  

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms IV - Kap. 5.2.1 Erneuerbare 
Energien, 2. Beteiligungs- und Anhörungsverfahren nach § 8 Abs. 1 
Landesplanungsgesetz 
 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Stadtbauamtes vom 12. November 2012, die dieser 

Niederschrift als Anlage beigefügt ist.  

 

Ratsmitglied Silbernagel erklärte, dass die FDP-Stadtratsfraktion die Vorlage ablehne, da man von 

Seiten der Landes-FDP eine andere Richtung eingeschlagen habe. Dies wolle man nicht hier vor Ort 

unterhöhlen. 

 

Ratsmitglied Marquardt war der Auffassung, dass es genug freie Flächen für Solaranlagen gebe und 

man nicht landwirtschaftliche Flächen hierfür brauche. Die UBFL-Stadtratsfraktion lehne die Vorlage 

daher ebenfalls ab.   

 

Ratsmitglied Volkhardt begrüßte die Vorlage. Die FWG-Stadtratsfraktion sei für alternative Energien 

und stimme der Vorlage zu.  

 

Der Hauptausschuss beschloss mehrheitlich mit 12 Ja- und 2 Nein-Stimmen:  

 

1. Der Stellungnahme zur Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms IV wird 

zugestimmt.  

2. Die Synopse wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 
 

Der Vorsitzende verwies auf die Anfrage der FWG-Stadtratsfraktion vom 23. November 2012 zur 

Gefahr durch umstürzende Bäume. Aktueller Fall sei der umgestürzte Baum in Trier gewesen, der dort 

einen Menschen getötet habe. In Landau versuche man, es nach menschlichem Ermessen korrekt zu 

machen. Letztlich bleibe immer ein Restrisiko. 

 

Beigeordneter Klemm als zuständiger Dezernent machte deutlich, dass man einen Fall wie in Trier nie 

mit Sicherheit ausschließen könne. Man tue aber alles, damit es nicht passiere. Zweimal im Jahr werde 

jeder Baum im Stadtgebiet kontrolliert, auffällige Bäume noch öfter. Alles was man tun könne werde 

gemacht und sei ausreichend, auch das Baumkataster. Ab dem kommenden Jahr werde für die 

Aufgabe der Baumkontrolle noch eine zweite Stelle besetzt.  

 

Der Vorsitzende unterstrich noch mal, dass es keine hundertprozentige Sicherheit geben könne. 

Trotzdem stehe man in der Verantwortung wenn etwas passiere.  

 

Ratsmitglied Vogler ergänzte, dass es auch Probleme mit manchem Baum in den privaten Vorgärten 

gebe. Dort sehe nie jemand nach. Wenn dort etwas passiere, sei zwar die Stadt aus der Haftung, aber 

es könne genauso schlimm ausgehen. Man sollte bei der Presseerklärung auch an die Privathaushalte 

appellieren.  

 

Ratsmitglied Volkhardt sprach das Schreiben der Initiative „Gute Kita“ an und wollte geklärt wissen, 

ob jede Fraktion selbst antworte oder man sich der Verwaltung anschließe. 

 

Bürgermeister Hirsch sicherte zu, das Schreiben der Verwaltung den Fraktionen zur Verfügung zu 

stellen.  

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 29. Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Landau in der Pfalz am 

27.11.2012 umfasst 24 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 90. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

Hans-Dieter Schlimmer 

Oberbürgermeister 

 

 

 

Markus Geib 

Schriftführer 

Gesehen: 

 

 

 

Thomas Hirsch 

Bürgermeister 

 

 

 

Rudi Klemm 

Beigeordneter 

 

 

 

Maria Helene Schlösser 

Beigeordnete 
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